
  
  
 
  
 

 
 

Kurzprotokoll Gemeinderatssitzung vom Mittwoch, 18. September 
2013, 18.00 Uhr, Rathaus Frauenfeld 
 

 

Erstmals nimmt Gemeinderat Peter Heri, Grüne (Nachfolge von Christian Schmid) an einer Rats-

sitzung teil. 

 

 

1. Ersatzwahl eines Mitglieds des Wahlbüros 

 

Als Nachfolgerin des auf 31. August 2013 zurückgetretenen Christian Schmid wird Gemeinde-

rätin Eveline Buff, Fraktion CH/Grüne/GLP, einstimmig mit Enthaltung der Gewählten ins Büro 

des Gemeinderats für den Rest der Legislaturperiode 2011 bis 2015 gewählt. 

 

 

2. Ersatzwahl von drei Mitgliedern des Wahlbüros 

 

Als Nachfolger der drei zurückgetretenen Stephan Ballmann (Fraktion FDP/SVP/EDU) – der an der 

letzten Ratssitzung gewählte Timothy Duewell kann wegen Unvereinbarkeit nicht ins Wahlbüro, 

weil dessen Bruder dort bereits Einsitz hat - , Martina Winkler (Fraktion CVP/EVP) und Thomas 

Hudej (Fraktion SP/GWB/Juso) werden Andrea Rebecca Hochuli, Jahrgang 1994, Wiesenstrasse 

23, Deborah Meyer, Jahrgang 1991, Walzmühlestrasse 32, und Harry Vetter, Jahrgang 1995, 

Scheuchenstrasse 16, , einstimmig in das Wahlbüro für den Rest der Legislaturperiode 2011 bis 

2015 gewählt. 

 

 

3 Totalrevision des „Reglements über die Abfallbewirtschaftung“ vom 17. Januar 1996 

und Anpassung der Recycling-Gebühren vom 18. Dezember 2001 

Eintreten, materielle Beratung, Gesamtabstimmung 
 

Eintreten ist unbestritten und somit stillschweigend beschlossen. 

 

In der materiellen Beratung merken die Fraktionssprecherinnen der SP/GWB/Juso und 

CH/Grüne/GLP an, dass anstelle einer Gebührensenkung auch ein Ausbau des Services denkbar 

wäre, was ebenfalls zu einer Minderung der entsprechenden Spezialfinanzierung führen würde. 
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Änderungsanträge betreffend des Reglements bzw. der Anpassung der Recycling-Gebühren 

werden aber keine gestellt. Insbesondere seitens der bürgerlichen Seite ist diese stadträtliche 

Vorlage auch in der materiellen Beratung unbestritten. 

 

Der Gemeinderat beschliesst materiell in der Gesamtabstimmung: 

 

1. Das Reglement über die Abfallbewirtschaftung wird genehmigt (einstimmig). 

2. Der Gebührentarif zum Abfallreglement wird genehmigt (35 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung). 

 
Das vorliegende Reglement wird nun durch die Redaktionskommission redaktionell beraten. Die 

redaktionelle Lesung und die Schlussabstimmung finden an der Ratssitzung vom Mittwoch, 2. 

Oktober statt.  

 

Ziffer 1 dieses Entscheids unterliegt nach der Schlussabstimmung am 2. Oktober 2013 dem 

fakultativen Referendum gemäss Art. 32 GO (rechtsetzender Erlass). Die Referendumsfrist 

beginnt am 3. Oktober 2013 und endet am 18. November 2013. 

 

----- 

 
 
Die Details der heutigen Gemeinderatssitzung sind dem später im Internet veröffentlichten aus-

führlichen Protokoll zu entnehmen. 

 


